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Landgericht Dessau-Roßlau

Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Januar 2023

Über die bereits angekündigten Verfahren hinaus finden im Januar 2023 folgende Hauptverhandlungen statt:

1.   16.01.2023

Die 7. Strafkammer verhandelt um 11.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 33-jährigen Mann aus Bitterfeld-Wolfen wegen
Kennzeichenmissbrauchs, Fahrens ohne Fahrerlaubnis, Körperverletzung und versuchter Nötigung (Tatzeitraum: November
2020 bis Februar 2022; Bitterfeld-Wolfen und andernorts).   7 Ns 694 Js 30244/01

2.   24.01.2023

Vor der 2. Strafkammer als Schwurgericht beginnt um 13.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 54-jährigen, derzeit
inhaftierten Angeklagten aus Zerbst, dem die Staatsanwaltschaft Totschlag vorwirft. Nach dem Ergebnis der Ermittlungen
soll er in den Morgenstunden des 16.08.2022 auf einem Firmengelände in Zerbst im Zuge einer zunächst verbalen, später
körperlichen Auseinandersetzung einem Arbeitskollegen mit einem Steakmesser tödliche Stichverletzungen zugefügt haben.
Das Verfahren gegen den zuvor strafrechtlich nicht in Erscheinung getretenen Mann wird am 25.02., 01.02., 14.02., 15.02.
und 22.02.2023 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   2 Ks 111 Js 19908/22

3.   25.01.2023

Vor der 7. Strafkammer muss sich um 09.00 Uhr ein 48-jähriger Mann aus Halle wegen versuchten Betruges und
Urkundenfälschung verantworten. Er soll im Januar 2020 in einer Postfiliale in Aken unter Vorlage eines gefälschten
portugiesischen Reisepasses erfolglos die Herausgabe eines Pakets mit Waren verlangt haben, die er zuvor unter
Verwendung eines falschen Namens bestellt haben soll.   7 Ns 449 Js 5100/20

4.   26.01.2023

Ein weiteres Schwurgerichtsverfahren beginnt um 10.30 Uhr vor 2. Strafkammer. Die Anklage richtet sich gegen einen
23-jährigen, derzeit inhaftierten Mann aus Bitterfeld-Wolfen. Ihm liegt versuchter Totschlag in Tateinheit mit gefährlicher
Körperverletzung zur Last. Er soll am 23.07.2022 in Bitterfeld einem 43-jährigen Mann im Zuge eines Streits mehrere
Messerstiche in den Rücken versetzt haben. Hintergrund des Tatgeschehens, bei dem der Geschädigte zunächst mit einer
Druckgaspistole mehrfach auf den Angeklagten geschossen haben soll, war offenbar dessen frühere Beziehung zu einer
Frau, nach deren Beendigung diese sich dem Geschädigten zugewandt hatte. Das Opfer trug lebensgefährliche Verletzungen



davon und musste notoperiert werden.

Die Hauptverhandlung soll am 27.01., 30.01., 31.01., 16.02., 20.02., 23.02., 28.02., 17.03., 28.03. und 31.03.2023 (am
31.01.2023 um 13.00 Uhr, am 20.02.2023 um 12.30 Uhr, im Übrigen um 09.00 Uhr) fortgesetzt werden.  2 Ks 115 Js
17622/22
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